
 

SKIHOCHTOURENWOCHE ZUFALLHÜTTE
Skihochtourenwoche im Martelltal - Level 3
Diese Skihochtourenwoche wird alle begeistern, die bereits eine solide Tourenerfahrung mitbringen. Wenn in
den Tälern des Vinschgaus schon die Blumen blühen, locken die hohen Schneegefilde zu Skitouren mit
traumhaften Abfahrten von bis zu 1.500 Höhenmetern.

Die sehr gut geführte Zufallhütte (2.265 m) ist unser idealer Stützpunkt und bietet uns vielfältige Skitouren-
und Ausbildungsmöglichkeiten. Nach den Touren können wir uns sogar in einer Blockhaussaunahütte
entspannen.

Die Routenwahl wird vom Bergführer den Schnee-, Witterungs- und Tourenverhältnissen, sowie der
Gruppenkonstellation angepasst.
Weitere Tourenmöglichkeiten sind: Östliche Veneziaspitze (3.320 m) Aufstieg 1.100 m, Gehzeit ca. 4,5 h /
Suldenspitze (3.376 m) Aufstieg 1.200 m, Gehzeit ca. 5,5 h / Hintere Schöntaufspitze (3.325 m) Aufstieg 1.100
m, Gehzeit 4,5 - 5 h / Cevedale (3.767 m) Aufstieg 1.500 m, Gehzeit ca. 7 h

Voraussetzungen Level 3
Ich bin regelmäßig auf Skitouren unterwegs und fühle mich auf sportlichen Touren bis 1.300 Hm und einem
Gelände bis 35° wohl.
Ich habe eine souveräne Spitzkehrentechnik und bin ein sicherer Tiefschneefahrer in allen Schneearten.
Ich habe bereits Erfahrung im Umgang mit Eispickel und Steigeisen gesammelt.
Den Umgang mit der Sicherheitsausrüstung (LVS-Gerät, Sonde und Schaufel) beherrsche ich.

Reisedauer 6 Tage

Kategorie Skitouren

Teilnehmer 4 bis 6 Personen

Tourstart Tourstart: 14.00 Uhr, Parkplatz der Zufallhütte am Talschluss des Martelltals. Hier befindet sich
auch die Talstation der Materialseilbahn (rechter Hand) zur Zufallhütte. Gemeinsamer Aufstieg
auf dem Skiweg zur gemütlichen Hütte. Das Gepäck wird mit der Materialseilbahn
transportiert.
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Tagesverlauf

1. Tag: Aufstieg zur Zufallhütte - Verschüttetensuche und Materialkunde
Der Bergfüher wird das Wissen um das LVS-Gerät wieder auffrischen. Bedienung, Funktionskontrolle,
Gruppencheck, Sende- und Empfangsfunktion. Vor dem Abendessen erfolgt eine ausführliche
Gebietseinweisung mit Tourenmöglichkeiten sowie ein Update des Bergführers über die aktuelle Schnee- und
Lawinensituation.

Unterkunft: Zufallhütte
Gehzeit ca. 1 Stunden, Aufstieg 200 Höhenmeter,
Freies Skitourengelände

2. Tag: Skitour Madritschspitze (3.265 m)
Die kürzeste, dennoch interessante Tour im hinteren Martelltal ist die ideale erste Tour der Woche. Von weitem
ist der Gipfelhang schon zu sehen. Während der Tour ist ausreichend Zeit für die Beurteilung der Verhältnisse
und Anlegen der Aufstiegsroute.

Unterkunft: Zufallhütte
Gehzeit ca. 4,5 Stunden, Aufstieg 1000 Höhenmeter,
Freies Skitourengelände

3. Tag: Skitour Cima Marmotta (3.327 m)
Die traumhafte Skitour auf die Cima Marmotta, auch Köllkuppe genannt, führt uns in Skigelände par exellence.
Unsere Route verläuft dabei weitgehend nordseitig und verspricht daher oft bis weit ins Frühjahr hinein
optimale Schneebedingungen. Dabei punktet diese Tour während des Aufstiegs immer wieder mit
atemberaubenden Ausblicken zu Königsspitze, Monte Zebru und Ortler. 
Bevor die Bindung zur Abfahrt klickt, werden wir für die Mühen des Aufstiegs mit einer grandiosen
Rundumsicht – insbesondere nach Süden zur Brentagruppe – belohnt.

Unterkunft: Zufallhütte
Gehzeit ca. 4,5 Stunden, Aufstieg 1100 Höhenmeter,
Freies Skitourengelände

4. Tag: Skitour Butzenspitze (3.300 m)
Eine Tour für Firnschnee. Der Gipfel wird meist zu Fuß bestiegen.

Unterkunft: Zufallhütte
Gehzeit ca. 4,5 Stunden, Aufstieg 1050 Höhenmeter,
Freies Skitourengelände

5. Tag: Skitour Zufallspitzen (3.757 m)
Aufstieg auf dem Fürkeleferner. Die Gletschespalten erfordern eine gute Routenwahl und der anschließende
Gipfalanstieg erfordert eine gute Gehtechnik. Auf ideal geneigten Gletscherflächen fahren wir zur Zufallhütte
ab.

Unterkunft: Zufallhütte
Gehzeit ca. 5,5 Stunden, Aufstieg 1450 Höhenmeter,
Freies Skitourengelände
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6. Tag: Skitour Eisseespitze (3.230 m)
Über den Langferner läuft man zunächst flach Richtung Casatihütte. Der Aufstieg zum Gipfel ist nach dieser
Tourenwoche ein leichtes für uns. Abfahrt auf der Aufstiegsroute. 
Bei der letzten Einkehr nehmen wir Abschied vom Hüttenteam und fahren anschließend auf dem Skiweg zum
Parkplatz (Ankunft ca. 15.00 Uhr) ab. Heimreise oder individueller Verlängerungsaufenthalt im Vinschgau.

Dies ist nur eine kleine Auswahl an Tourenmöglichkeiten. Die Routenwahl ist von den Verhältnissen abhängig
und jederzeit änderbar. Weitere Tourenmöglichkeiten sind: Östliche Veneziaspitze (3.320 m) Aufstieg 1.100 m,
Gehzeit ca. 4,5 h / Suldenspitze (3.376 m) Aufstieg 1.200 m, Gehzeit ca. 5,5 h / Hintere Schöntaufspitze (3.325
m) Aufstieg 1.100 m, Gehzeit 4,5 - 5 h / Cevedale (3.767 m) Aufstieg 1.500 m, Gehzeit ca. 7 h

Gehzeit ca. 4,5 Stunden, Aufstieg 1000 Höhenmeter,

Unterbringung
Zufallhütte im Mehrbettzimmer

Leistungen
Staatlich geprüfter Berg- und Skiführer
5x Übernachtung mit Halbpension
Gepäcktransport zur Zufallhütte
Marschtee und Lunchpaket
Lawinensicherheitsausrüstung (Schaufel, Sonde und LVS-Gerät) 
Hochtourenausrüstung, wenn vorhanden bitte mitbringen. Bei Bedarf kann diese auch kostenlos zur
Verfügung gestellt werden.

Zusatzkosten
Nach persönlichem Bedarf ca. € 40.- pro Tag für Getränke, Rucksackproviant, Sauna, etc.

Gerne können Sie am Ende der Tour Ihre Zufriedenheit mit einem Trinkgeld für den Bergführer ausdrücken.

Landkartenempfehlung
Kompasskarte 1:50.000 Nr. 72, Ortler Cevedale
Tabacco 1:25.000 Nr. 08, Ortles/Ortlergebiet, Cevedale

Ausrüstungsempfehlung
Eine genaue Ausrüstungsempfehlung mit Packliste bekommen Sie mit Ihrer Buchungsbestätigung zugeschickt.

Anreise zum Treffpunkt
Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln
Nutzen Sie die guten Bahnverbindungen über Bozen und Meran nach Goldrain. Von dort mit dem Taxi Martell,
Tel.: 0039 380 7021405 zum Treffpunkt an der Materialbahn der Zufallhütte.

Mit dem PKW
Man erreicht das Martelltal über den Reschenpass oder über Meran. Der Talort im Vinschgau ist Goldrain. Von
dort fährt man noch ca. 20 km Richtung Süden in das Marelltal. Am Talschluß gibt einen kostenlosen
Dauerparkplatz.

Fahrgemeinschaft
Aus Datenschutzgründen ist es uns leider nicht erlaubt eine Teilnehmerliste zu verschicken. Sollten Sie jedoch
an einer Fahrgemeinschaft interessiert sein, klicken sie hier.

Übernachtungsempfehlung
Sollten Sie vor oder nach der Tour eine Unterkunft benötigen, ist Ihnen die Zimmervermittlung Latsch -
Martelltal gerne behilflich.
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OASE AlpinCenter
Unser Büro, Bahnhofsplatz 5 befindet sich direkt am Bahnhof in Oberstdorf, am Gleis 1. Das Büro ist eine
Stunde vor Tourenbeginn besetzt.

Information und Anmeldung
Bei weiteren Fragen zur Tour erreichen Sie uns persönlich von:
Juni - September: Montag - Freitag von 8 - 18 Uhr
Oktober - Mai: Montag - Freitag von 8- 13 Uhr 

Sie können auch gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, wir rufen Sie dann
umgehend zurück. 

Tel.:  +49 8322 8000 980
Notfall Tel.:  +49 151 61309123

Online:  www.oase-alpin.de
E-Mail:  bergschule@oase-alpin.de

Platz für Ihre Notizen
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